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Warten? Hast du die Klasse im Rücken, die auf diesen Zirkus keine Lust hat, dann warte, bis er
geht.
Oder du fragst den Kollegen xy im Nebenzimmer vorher, ob er bereit ist, den Jungen abzuholen.
Vielleicht zieht auch euer SL mal ne Maßnahme durch?

Zitat von Seepferdchen

Eigentlich wurde mit dem Jungen abgesprochen, dass er in solchen Situationen mit dem
Förderschullehrer bzw. Pädagogen in einen extra Raum geht. Das macht er aber nicht
mehr, sondern fängt auch lauthals zu diskutieren an.

Und sprecht das neu ab. "Schüler, es war abgesprochen, dass... Wenn du dich weigerst, macht
das keinen Sinn. Ich will jetzt von dir hören, wie wir die nächsten Chemiestunden gestalten, so
geht's nicht." Wenn kein sinnvoller Vorschlag kommt oder er zu nichts bereit ist (z.B. Auszeiten
nehmen) dann sag ihm, wenn er diese oder jene Grenze überschreite säße er bei Kollege xy in
Klasse 10). Oder lass ihn nacharbeiten. Such dir irgendeine Konsequenz, die zieht, bleib
trotzdem freundlich. Die dortgelassenen Nerven lohnen sich meist nach ein paar Wochen 
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